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Konzept Projektunterstützung FoLAP 
Stand September 2025, vom FoLAP-Kuratorium verabschiedet 

1. Ausgangslage 

Als nationales inter- und transdisziplinäres Netzwerk fördert das Forum Landschaft, Alpen, Pärke 
(FoLAP) das Wissen und den Diskurs über Landschaft und landschaftsverändernde Prozesse. Es setzt 
sich für nachhaltige Gestaltungs-, Entwicklungs- und Schutzkonzepte ein. Die FoLAP-Kernthemen 
bilden dabei thematische Schwerpunkte. 

Seit 2024 fördert das FoLAP gezielt finanziell Projekte und Projektideen (Anschubfinanzierung) im 
Kontext der Kernthemen, um Wissenslücken zu schliessen und thematische Schwerpunkte zu setzen.    

Neben der FoLAP-Projektunterstützung bestehen weitere Fördergefässe im Bereich Landschaft, 
Alpen, Pärke, die hier online abrufbar sind. 

2. Charakteristiken Projektunterstützung 

Ziel: Die Projektunterstützung des FoLAP bietet eine Möglichkeit, gezielt gute Projekte und 
Projektideen finanziell zu unterstützen und Wissenslücken zu schliessen. Das Gefäss soll einerseits im 
Sinne der Anschubfinanzierung das Ausarbeiten eines Projektantrags zuhanden weiterer Geldgeber 
unterstützen und andererseits eine zusätzliche Finanzierungsmöglichkeit für bereits ausgereifte 
Projekte mit hohem Multiplikationspotenzial bieten und damit einen Beitrag für deren Umsetzung 
beisteuern.  

Fördermodus: Die Projektunterstützung unterscheidet zwischen zwei Gefässen: 

• Die Anschubfinanzierung dient dem Ausarbeiten einer Projektidee für weitere 
Finanzgesuche 

• Die Co-Finanzierung dient der Unterstützung der Durchführung bereits ausgearbeiteter 
und anderweitig teilfinanzierter Projekte mit hohem Multiplikationspotenzial 

Es werden explizit Projekte an der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis unterstützt. 
Anschubfinanzierung und Co-Finanzierung werden grundsätzlich gleichbehandelt. Projektanträge 
für die Anschubfinanzierung können jedoch bevorzugt berücksichtigt werden, wenn sie mit 
vergleichsweise geringem Mitteleinsatz ein hohes Potenzial zur Mobilisierung weiterer Fördermittel 
aufzeigen.  

Zielgruppe: Projekte können von Schweizer Forschungsinstitutionen, aber auch von Schweizer 
Institutionen aus Praxis und Verwaltung im Sinne von lokalen Trägerschaften, z.B. 
Regionalplanungen, Gemeinden, Pärken oder Agglomerationsprojekten eingegeben werden. Auch 
private Planungsbüros oder Privatpersonen ohne institutionelle Anbindung sind darin 
eingeschlossen. Kooperationen zwischen Forschung und Praxis sind explizit erwünscht. 

Frequenz / Jahresablauf: Die Projektunterstützung wird jährlich im Dezember ausgeschrieben. 
Projekte können bis Ende Februar eingereicht werden. Im Mai wird über die Vergabe entschieden. 
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Fördersumme: Pro Jahr werden in der Regel drei Projekte mit jeweils mindestens CHF 5’000 und 
maximal CHF 10’000 unterstützt. Eingaben für eine Anschubfinanzierung werden mit maximal CHF 
5’000 pro Projekt unterstützt.  

Restriktionen betreffend Finanzierung: Der Anteil des FoLAP bei Co-Finanzierungen kann max. 
30% der Gesamtsumme des Projektes betragen. Die Gelder von Seiten FoLAP sind Bundesmittel. 
Die eingegebene Institution (respektive Person im Falle einer Privatperson) ist verantwortlich für die 
korrekte Einsetzung der Gelder, falls sie weitere Bundesmittel für das Projekt vorsieht. 

Themenfokus: Der Call ist thematisch innerhalb der Kernthemen des Forums Landschaft, Alpen, 
Pärke grundsätzlich offen. Das Kuratorium oder ein beauftragtes Gremium des Kuratoriums kann 
jedoch im Rahmen der jährlichen Ausschreibung spezifische Schwerpunkte innerhalb der 
Kernthemen setzen, welche bevorzugt werden. Es sind idealerweise transdisziplinäre 
Vorgehensweisen gewünscht. 

Form der Eingabe: Die Eingabe erfolgt über ein Online-Formular mit vorgegebenen Feldern inkl. 
maximaler Zeichenlänge. Für Anschubfinanzierung und Co-Finanzierung sind unterschiedliche 
Felder auszufüllen.  

Vergabe: Jedes Projekt wird in einem Reviewprozess durch mindestens zwei ausgewählte 
Fachpersonen aus dem FoLAP-Plenum bewertet. Diese bleiben anonym. Abgesegnet wird die 
Vergabe durch das FoLAP-Kuratorium. Im Falle von unvollständigen Projektunterlagen behalten wir 
uns vor, das Projekt nicht zu bewerten. 

Vergabekriterien für Anschubfinanzierung und Co-Finanzierung: 

• Inter- und Transdisziplinarität, Diversität der Projektgruppe 

• Innovativer Charakter des Projektes 

• Wissenschaftliche Qualität: Projekte müssen über rein umweltpolitische und/oder 
aktivistische Interessen hinausgehen. Eine direkte Anbindung an eine Forschungsinstitution 
ist nicht Voraussetzung, aber eine Nähe zur Forschung im Sinne einer systematischen 
Herangehensweise ist Pflicht. 

• Praxisrelevanz: Die Projekte müssen eine Relevanz für «die Praxis» (z.B. zur Lösung eines 
spezifischen Problems) aufweisen. Im Gesuch sind die Praxisakteur:innen zu benennen, die 
potenziell einen Nutzen aus dem Projekt ziehen können. 

• Relevanz des Themas, Bezug zu einem der FoLAP-Kernthemen oder wichtigen Themen von 
FoLAP-Gremien bzw. gegebenenfalls zum Themenfokus (jährlicher Schwerpunkt), sofern 
vorhanden  

• Qualifikation der Antragsstellenden für die Durchführung des eingereichten oder (bei 
Anschubfinanzierung) einzureichenden Projektes 

Zusätzliches Zulassungskriterium für die Anschubfinanzierung:  

• Die Erfolgsaussichten für die Weiterfinanzierung des Projekts werden beurteilt. 
Entsprechend ist darzulegen, bei welchen potenziellen Geldgebern das ausgearbeitete 
Projekt eingereicht werden soll.  

Zusätzliches Zulassungskriterium für die Co-Finanzierung:  

• Multiplikatoreffekt: Es ist auszuweisen, wie die Erkenntnisse/Resultate an anderen Orten 
oder unter anderen Begebenheiten weiterverwendet werden können (z.B. durch die 
Entwicklung einer Methode). Das kann auch sehr praxisbezogen (Pilotstudie, 
Kommunikation…) sein. 
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Weitere Bedingungen nach der Vergabe: Das Projekt muss mindestens einmal im Rahmen eines 
geeigneten FoLAP-Austauschs vorgestellt werden.  

Projekte mit Anschubfinanzierung:  

• werden möglichst bald nach der Vergabe im FoLAP-Plenum präsentiert. 

• werden bei erfolgreicher Akquise von weiteren Mitteln und somit Abschluss eines 
grösseren Projektes nochmals z.B. am Landschaftskongress, am FoLAP-Plenum oder an der 
Tagung Parkforschung vorgestellt. 

Projekte mit Co-Finanzierung: 

• werden nach Abschluss z.B. am Landschaftskongress, am FoLAP-Plenum und/oder an der 
Tagung Parkforschung vorgestellt. 

Ebenso verpflichten sich die Projektverantwortlichen, nach der Geldvergabe sowie bei 
Projektabschluss jeweils einen Kurztext für den FoLAP-Newsletter und die FoLAP-Website zu liefern. 

Vereinbarung: Die genauen Auszahlungszeitpunkte der Fördersumme sowie die daran geknüpften 
Bedingungen werden in einer Vereinbarung zwischen beiden Parteien festgehalten. 


